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Intelligenz-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Megierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


# 


ESE 
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Angemeldete Fremde. f 
Angekommen den 7. und 8. Juli 1846. f 
Die Herten Kaufleute Th. Cart aus Neweaſtle, Ebeling aus Rotterdam, Krause 
aus Memel, Lond, Herr Commerzlen⸗Rath Neumann aus Stettin, Herr Ritterguts⸗ 
beſitzer Birkner aus Cadinen, log. im Engl. Hauſe. Der Lieut. in d. Iſten Artil⸗ 
lerie⸗Brigade Herr Heinrich Schienmann aus Königsberg, Herr Gutsbeſitzer Herrmann 
Schulz aus Damaſchken, Herr Geſchäfts⸗Commiſſionair Cart Schutz aus Graudenz, 
Herr Kaufmann Rudolph Hüſenett aus Potsdam, log. im Deutſchen Haufe. Herr 
Pfalter Kurkoioski aus Cöln, Herr Kaufmann Cohn aus Stolpe, log. im Hotel 
Oliva. Herr Gutsbeſitzer v. d. Marwitz aus Tuchlin, Herr Candidat der Math. 
Kleiber aus Marienburg, Herr Candidat Skubich aus Culm, log. in den 3 Mohren. 
Die Herren Prediger Edelbüttel aus Schmolſin. Wehemeiſter nebſt Sohn aus Bars 
tin bei Stolpe in Pommera, Herr Rittergutsbeſitzer Arend: aus Bendsczmitowitz, 
leg. im Hotel de Thorn. 5 : 


3 
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Bekan ni mach Wr gen ö 
1. Der Bau der Kuhtborbrücke macht eine Unterbrechung des Durchfahrens 
von Schiffen mit Maſten, vom 11. d. Mis. Morgens bis zum 15., Abends, noth⸗ 
wendig, welches hiedurch zur Keuntniß des dabei betheiligten Publikums gebracht 


wird. f ae 
Danzig, den 6. Juli 1846, 
5 i Der Polizei⸗Präſident 
2 v. Clauſewitz. 
2. Det Zimmermann Friedrich Gläske vom Ohraſchen Niederfelde und deſſen 
Ehefrau Anne Chriſtine geb. Stammer rerwittwete Groddeck, welche ſeit dem 9. Juni 
136844 verheiratber find, haben durch die gerichtliche Erklarung vom 8. April d. J. 


BE 


ihr Bermötzt e 393. 394. . 1. Tul. II. des algemeinen kandiechts ande 
gedrückten 2c olden abgeſond 
Danzig, den 2. Juni 1846. 
Aöbnigl. Land: and Stadtgericht. 
3. Der biefige Konditor Friedrich Otto Kehl und die Maria kouiſe Lehmann 
aus Danzig haben für ihre einzugehende Ehe mit telſt Vertrages von geſtern die 
ſtatutariſche Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, und dem Ber- 
‚ mögen der Braut die Rechte des vertragsmäßig vorbehaltenen Bermüögens beigelegt. 
Dirſchau, den 16. Juni 1846. 
Königl. Land und Stadtgericht. 


Ent b indung. 
* Die beute Vormittags 10% Uhr erfolgte glückliche Entbindung mei- 
ner lieben Frau von einem gesanden Töehterchen, beehre ich mich hiedurch 
ergebenst anzuzeigen. C. R. Krüger. 
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Todes FA 
5. Heute Nachmittags 24 Uhr ſtarb am Nervenfieber mein einziger 


Bruder, der Secundaner des hieſigen Gymnaſiums, Carl b. Gruba, 
im 19ten Jahre feines Lebens. Die mütterliche Sorgfalt, welche ihm wäh⸗ 
tend ‚feiner 14 tägigen Krankheit feine liebe Wirthin geſchenkt, die herz: 
liche Theilnahme feiner jungen Freunde, die Zeugniſſe der Lirbe und Achtung , 
welche ihm feine theuern Lehrer und Vorgeſetzten gegeben, das Bewußtſein, 
daß von Seiten de: Herren Aerzte Alles geſchah, was zu feiner Rettung von 
Meufchen nur geſchehen kounte, dies alles giebt meinem Herzen zwar einen für 
ßen Troſt und verpflichtet mich zum innigfien Danke, aber — ich habe 
keinen Bruder mehr! — 
Diejenigen, welche wiſſen, was er für mich war, werden mir eine 
ſtille Theilnahme nicht verſagen. 
Deuzigs, den 7. Juli 1846. 5 
8 Erpbieſin: v. Trembecki geb., v. Gruba. 


Rn n N 
6. Hager, Preußens Pflanzen, 2 Thle. in 1 Bd., Hlberbd. (w. neu) fi. 4 rt. 
f. 17 ttl.; Rabener's Satyren, 3 Thle., 122 ſgr.; Littrow, Wunder des Himmels, 
Hibfrbd., 25 ztl.; Meinert, mathem. Geographie u. Lehre v. Aufnehmen u. Zeich⸗ 
nen milit. Sirnat, 2 Bde., ft. 65 ut. f. 1 rtl; Brockhaus, Eonverf.-Ler., 5. Aufl. 
m. d. Suppl., Hibfibd., 51 ktl.; Nettes Bermeſſungsk, ſt. 4 f. 2 rtl.: Koberſtein, 
titeratu⸗Geſch., Hloferd., 20 far: Die beiden Planigioben, ouf keinw. gez. 3. Auf⸗ 
eh f. Schulen, 8 ul., zu haben in der Autiquariars-Buchandiung von 
Thbeodor Bertling, Heil. Geiſigaſſe No. 1000. 

e Ein Sohn ordentlicher Eltern, welcher Luſt hat die Bäckerei 3 

5 erlernen, melde ſich e No. 728. 
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111 Dh ME ihr 8 
Heute Donnerſtag, von 6 — 7 Uhr. Vortrag des Herrn Dr. Ktauſe: „Were 
hältniß der ärztlichen Armenpflege zur arbeitenden Klaſſe⸗. i f 
9. Zur Ueberlaſſung der Lieferung an den Mindeſtfordeinden von 
250 Klaftern 3⸗füßiges ſtarkes Klobenholz, a 
250 „ polniſches ſtarkes Rundholz, 
50 „ hochländiſch Büchenholz, 
haben wir einen Termin zu 7 A 
Donnerſtag, den 16. d. Nis. Nachmittags 4 Uhr, 
2235270 im Locale unferer An alt 1 5 
angeſetzt, zu deſſen Wahrnehmung wir diemit einladen Die Lieferung ſoll frei 
auf unſern Hofplatz geſchehen, und daſelbſt erſt die Vermeſſung bewirkt werden. 
Ueber die Zeit der Lieferang und Zahlung werden wir uns im Termine ſelbſt einigen. 
Danzig, den 8. Juli 1846. N R “ 
e Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
* 5 Richter. Gertz. Focking. Wü ſt. 
10. Für die Feuer- Versicherungs- Anstalt 


BORUSS PA: 


werden Versicherungen wider Feuersgefahr auf bewegliche und unbewegli- 
che Gegenstände aller Art angenommen und Policen hier ausgestellt durch 


den Hanpt-Agenten derselben C. H. GorTEL, senior, 
Langenmarkt 491. 
11. Für den halden Ladenpreis 


find in der St. Katharinenſchule Okens Naturgeſchichte, Wildenows Kräuterkunde 
u. Poppe's Volksgewerbelehre zu kaufen. a 

12. Glacee⸗Handſchuhe werd. ſaub. u. geruchl. gewaſch. a P. 1 ſgr. Beerholdſcheg. 438. 
13. Gründlicher Guitarre-Unterricht wird ertheilt Goldſchmnedegaſſe 1071.; eben⸗ 
daſelbſt iſt eine neue Bude zu vermiethen oder zu verkaufen. ö 5 

14. Große Tücher, Blouden, Strohhüte, Seiden⸗ und Wollenzenge, Glacee⸗ 
Handſchuhe, Nett, Band und Federn werden, den Neuen gleich, gewaſchen und ges 
färbt bei K. kampmann, Häkergaſſe No. 1439. 
15. Zur Lagerung von Brennholz kann in Danzig ein rl nachgewieſen were 
den, wo auch gleich der Verkauf deſſelben gegen eine billige Vergütigung übernom⸗ 
men wird. Adreſſe bittet man verfiegelt unter C. F. im Intelligenz Comt. einzur. 


is. Donnerſtag, d. 9. d. M., Konzert im Schröder 


ſchen Garten am Olivgerthot. Anfang 6 Uhr. Entree wie gewöhnlich. 
17. Schahnasjan's Garten. Heute Donnerſtag Konzert mit 


vollſtändigem Orcheſter, dirigirt von inter, Muſikmeiſter. 


bit . 
18. 5n». Ctften, großen Berl. u. Paris. Strohh.⸗Waſchan⸗ 
ſtalt v. F. Schröder, Frauengaſſe 902. wird fortgefahr., alle Art. Strobhüte am 
ſchenſt., dauethafteſt., ſchnellſt. (in 3 Tag.) u. billigt. (v 5 fgr. an) zu wasch. . p. 
19. 4. Damm 1542. iſt der Laden zu verm, u. Herten ⸗Kleider zu verkaufen. 


— 
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20. Da die Zeit zu meiner Abreiſe herangenahet iſt, und ich mich nur noch bis 
zum 20. d. M. hier aufhalten werde, ſo fühle ich mich veranlaßt, dem verehrten 
Publikum hierdurch öffentlich meinen Dank aus zuſprechen, und erlaube mir daher, 
diejenigen, welche von Gegenſtänden aus meinem optiſchen Inſtitute Gebrauch zu 
machen gedenken, mich mit Ihren Wünſchen bekannt zu machen. 
J. Reis, Ocuiſt und Opticus aus Nymwegen, 
Inhaber der Königlich Preußiſchen goldenen Adler⸗Me daille, 
brevetè par sa Majeste le Roi de Prusse, 

- im Engl. Haufe, Zimmer No. 16., Eingang Langenmarkt. 

21. In einer freqpenten Kreisſtadt Weſtpreußens iſt eine Material- u. Kurze 
Waaren⸗Handluug mit Schank zu verpachten Reflektirende, mit einem baaren Ver⸗ 
mögen von 1000 Thlin, würden ein gutes Geſchäft machen; ntan bitte:, Adreſſen 
unter No. 59. S. A. im Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. 

225 Eine geübte Putzmacherin wünſcht noch in und außer dem Hauſe beſchäf⸗ 
tigt zu werden Fleiſchergaſſe No. 162. beim N Hera Konke. 

23 Einem Brenner, der gründliche Kenntniſſe don der Brennerei und Mälzerei 
hat, wird eine annehmbare Anſtellung nachgewieſen Pfefferſtadt No. 109. 

24. Böttchergaſſe 1061. iſt eine Hobelbank zu verkaufen. Daſelbſt iſt auch 
eine Untergelegenhelt von 3 Stuben, Küchen u. Hoſplatz, auch eine Oberwohnung 
mit Küche und Böden zu vermiethen. 


wide, det r t d tee e n e een, 

25. Ein Lokal an der Mottlau, welches ſich beſonders zu einer Tadacks⸗„ Cigar⸗ 
ren - oder Materials und Schiffs⸗Utenſilien⸗Handlung eignet, iſt zu vermiethen. Das 
Nähere Drehergaſſe No. 1338. d \ 

26. Kaſſubſchenmarkt No. 959. find 3 Zimmer nebſt eigner Thür zu vermierh. 
. Paradies gaſſe 869. iſt eine Vorſtube mit Meubeln zu vermiethen. 1 
28. Johannisg. 1331. nahe d. Thore, iſt 1. Zimmer an eine Dame z. v. 
29. Eine Obergelegenheit iſt zu vermiethen hohe Säugen No. 1185. 

30.4 Eine bequem eingerichtete herrſchaftliche Wohnung in der Paradiesgaſſe, 
im Ganzen auch getheilt, if zu Michaeli d. J. zu vermiethen. Näheres bei 
n a i J. Witt, große Mühle Ro. 359. 

81. In meinem Haufe, Wollwebergaſſe No. 1992., ift die Belle⸗Etage, beite, 
hend aus 2 großen und 2 kleinern heizbaren Zimmern, nebſt Küche und Keller zu 
Michaeli zu vermiethen. * ö Rotz oll. 

32 Dienergaſſe No. 192. iR eine Wohnung von zwei Stuben, Küche, Boden, 
-zu Michaeli zu vermiethen. e f N 1 

33. Pfefferſtart 141. find 2 Studen nebſt Küche, Keller u. Boden z. Mich. z. v. 


34. Brabauk 1778. it 1 Oberwohn. 6. 2 Stuben, Kammer, Küche, Boden 3. v. 
35. zien Damm iſt eine Gelegenheit, deſtehend aus 2 Zimmern, Nebencabinet, 


Küche, Keller und Bequemlichkeit zu vermiethen. Näheres Iten Damm No. 1427. 
36. Laugfuhr No. 26. iſt eine Gelegenheit, beit, aus 4 Zimmern n. allen Be⸗ 
quemlichkeiten u. Eintritt in den Garten zu vermiethen. Näheres sten Damm 1427. 
37. Scharrmacherg. No. 1978 iſt 1. meublirtes Zimmer gleich zu vermiethen. 
36. Heil. Geiſtgaſſe No. 1006 fl eine frerudtiche geräumige Sinsafnte z. v. 

we Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz = Blatt. 
No 157. Donnerſtag, den 9 Juli 546 


39. Hundeg. 276. iſt zu Michael der Oberſaal, Geſindeſtube, Küche, Kammer 
und Keller, an tuhige Bewodner zu vermiethen. : 2 
40. Langgarten No. 115, find zwei Stuben, Boden, Küche, an ruhige Ein⸗ 
wohner zu vermiethen nebſt freien Eintritt in den Garten. 

41. Poggenpfuhl No. 381. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 4 Zimmern, Kü⸗ 
che, Boden und Keller, fo wie der Eintritt in den Garten, zu vermiethen Re 
42 Heil.⸗Geiſtg. 1009., Sonnenf., p. iſt 1 fr. Wohng., g. v. heiß. d. ſ. zum Geſchäft 
eignet u. herrſchaftl. Zimmer m. a. ohne Meub. z. v.; bei der Wirthin zu erfragen. 


43. Bootömanndgaffe No. 1179. find zwei Suben zu vermiethen. 
44. kangenm 451. iſt 1 Zimmer 3. Dominik a. g. en einz. Herren m. N. z. v. 
45. Goldſchmiedegaſſe 1068. iſt eine Sgal⸗Gelegenheit zu vermiethen 


46. Wegen Familien- Verhättniſſe iſt in det Breitgaſſe ein Haus mit Sei⸗ 
tens u. us ee & heizbare Zimmer nebſi vielen Bequemlichkeiten ſich bes 
finden, ſofort billig zu verkaufen. Näheres Hundegaſſe No. 282. 

47. Breitgaſſe 1209. iſt die Saal⸗Etage von zwei Stuben nebſt zwei dahinter 
gelegenen, Kliche, Kammer, Keller zu Holz und Gemüſe, am liedſten an kinderloſe 
Eheleute, zu Michaeli rechter Zelt zu dermiethen. 8 | 
48, Ein freundliches Logis, beſtehend aus 3 Stuben, Küche, Keller, Apartement 
und Böden iſt Hundengaſſe No. 242. zu bermiethen. ’ 

49. Jungferg. find 2 Wohnungen mit 3 Stuben, 2 Kichen, Boden, Remieſe, 
Pferdeſtall und Hof z. vermiethen. Näheres Fiſchmarkt 1581. 0 
50. Vorſtädtſchen Graben No. 2058. iſt eine bequeme Wohnung zu vermiethen. 
51. Heil.⸗Geiſtg. 927. find 4 dec. Zimmer, Küche, Keller und Boden z. vermieth. 
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52. Freitag,‘ den 10. Juli e., Nachmittags 3 Uhr, ſollen auf den zum Gute 
Schellemühle gehörenden Wieſen { 
ca. 100 bis 120 Köpfe ſchön gewonnenes Kuh⸗ und Pferdehen - 
n beliebigen Parthieen meistbietend verkauft und . 
ca. 60 Morgen Wieſen zum diesjährigen Grummetſchlage oder Hütung ver⸗ 
pachtet werden. 8 
Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Aucttonator. 
53. Donnerſtag, den 9. Juli 1846, Nachmittags 4 Uhr, werden auf hohe Vei⸗ 
fuͤgung Eines Körigl Commerz⸗ und Admitalitäts⸗Collegü die Mäkler Grundmann 
und Richter am Königlichen Seepackpofe an den Merfidierenden in Öffentlicher Auction, . 
gegen baate Zahlung verſteuert verkaufen: 

23 Ballen Java Caffee, | X 
weiche mit dem Schiffe „Celiena“ Capt. J. J. Mulder von Amſterdam, im havaritten 
Zuſtande angekommen find. a 
54. Donnerſtag, den 9. Juli 1846, Nachmittaas 4 Uhr, werden auf hohe Ver⸗ 
fügung Eines Königl. Commerz⸗ und Admiralitats-Collegii die Mäkler Grundtmann 
und Richter am Königlichen Seepackhefe an den Meiſibietenden in öffentlicher Auction, 


gegen baare Zahlung verſteuert verkaufen: 


A 7 
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68 Ballen Java⸗Caffee, 2 

welche mit dem Schiffe „Eeliena“ Capt. J. J. Mulder von Amſterdam, im haba⸗ 

zizten Zuſtande augekommen ſ ind. 

55. Freitag, den 17, Juli c., Nachmittags 3 Uhr, ſollen aus dem Dr. von 

Hippe ſchen Nachlaſſe im Haufe Frauengaſſe No. 886. öffentlich verſteigert werden: 
1 mahag. Sopha mit Haartuchbezug, 12 dito Rohrſtühle, dite Kleiverſecretait, 

Sopha⸗, Spiel⸗ und Schreibetiſch, 1 Beitgeſtell, Pferdehaarmatraze u. Kiffen, 1 

Deckbett u. 1 Kiffen mit ledernen Bezügen, mehrere Kleidungsſtücke u. Wirthſchaft⸗ 

geräthe. Ferner: 1 Parthie Bücher, mediziniſchen Inhalts, chirurgiſche Inſtrumen⸗ 


te und 1 ſchönes Mikroſcop. 
C Zur) T. Engelhard, Auctionator, 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilfa eder kewegliche Sachen. 


\ 56. Eine neue Sendung lederner Reiſekoffer, Hutſchachteln uU. 
Sitzkiſſen, ſowie Reiſeſaͤcke Damentaſchen empfehlen in befter 
Mumie B. Oertell & Co. Langgaſſe 533. 
57. Eine milchende Ziege iſt zu verkaufen in Schidlitz 236, * 3 
58. Punsc h-Syrup aus altem Jamaica-Rum in 54 und !; Cham- 
pagner Flachen à 12 und 221% Sgr., alten Jamaica-Rum 3 55 Sgr., 
Bischof z 10 Sgr. ana Hischof.- Extract in kleinsn Flasehehen z 
24 Sgr. empfiehlt , Bernhard Braune 


% Hamburger und Havanna⸗Cigarren aden Breite, 
No. 1219., in Parthieen, zu anffallend dilligen Preiſen verkauft 

66. Kohlſchwarze Dinte, Stof 4 g., eine dito, die den chemiſchen Meagentien 
miderfteht u. keine Schriftverfälſchung zuläßt, 774 far Häkeigaſſe No. 1511. 


61. Alle Sorten ee, als Pecco-, Conge-, Gunpowder-, Imperial. 
Haysan-, Haysanchin- und Kayserblumen-Tbee in Rleidosen empfiehlt zu bil- 
ligen Preisen a ö a Berubard Braune. 


62, Näthlergaſſe 416. find mebrere ſchon gebrauchte Rohrſtühle billig z. verk. 
63. Im Rähm Ro. 1808. ſteht ein Häferladen, eine Glasthüre, ein eichner 
Oelkaſten u. andere Sachen zu verkaufen. a i 
Zumobiha oder unbewegliche Sachen. 
64. Das in der Vorſtadt kangefuhr, an der Chauſſee ub Servis⸗No. 42]43 
gelegene Grundſtück, beſtehend aus 1 hertſchaftlichen maſſiven, Fin Fachwerk auf 
geführten Wohnhauſe, zuſammen 17 Zimm., 5 Küchen, öden u. gewölbte Keller 
enthaltend, ferner aus 1 Stallgebäude, 1 Hofe u. 1 gr. Obſt⸗ und Gemüſſegarten, 
fol, unter annehmbaren Bedingungen 5 . 
8 Die nſtag, den 28. Juli d. J., Mittags 1 Uhr, 
im Börfenlofate öffentlich verſteigert werden. Das Graudſtück gewährt 285 rtl. 
jährliche Miethe und ſind deſſen Gebäude für Vermiethungen vortheilhaft aptirt. 
Bedingungen u. Beſitzdocumente find einzuſehen bei J. T. Engelhard, Auctionater. 


—— 


